
Fortschritt kämpfen. Die Deutsche Demokratische Republik betrachtete es 
als ihre historische Aufgabe, durch ihren Kampf um die Sicherung des 
Friedens im Herzen Europas und für eine deutsche Friedensregelung zu 
verhindern, daß jemals wieder ein Krieg von deutschem Boden ausgeht.

Angesichts der aggressiven Pläne der herrschenden Kreise West­
deutschlands, zur Durchsetzung ihrer revanchistischen Politik mit allen 
Mitteln die Verfügungsgewalt über Atomwaffen zu erlangen, ist eine 
neue, den Frieden in Europa ernsthaft bedrohende Lage entstanden. Die 
Staaten des Warschauer Vertrages haben daher dieser Atomkriegspolitik 
auf ihrer im Januar durchgeführten Beratung ein Aktionsprogramm für 
die Gewährleistung der europäischen Sicherheit und für den Frieden 
entgegengesetzt sowie notwendige Maßnahmen für die Sicherheit ihrer 
Völker beim friedlichen Aufbau des Sozialismus und Kommunismus ver­
einbart. Jüngster Ausdruck für die Gefährlichkeit der Revanchepolitik 
Westdeutschlands war die provokatorische Sitzung des Bonner Bundes­
tages im April in Westberlin. Ihr Ergebnis brachte jedoch gleichzeitig 
die Perspektivlosigkeit der abenteuerlichen Politik der Bonner Macht­
haber der ganzen Welt sichtbar zum Ausdruck.

Die gewaltige politische, ökonomische und militärische Macht der So­
wjetunion, die Festigung der Einheit und Geschlossenheit der Länder 
des sozialistischen Lagers und der gesamten kommunistischen Weltbe­
wegung - zu der die kürzliche Beratung der 19 kommunistischen und 
Arbeiterparteien einen wichtigen Beitrag geleistet hat - sowie die gro­
ßen Erfolge der sozialistischen Bruderländer beim sozialistischen Auf­
bau sind die zuverlässigste Garantie für die Verhinderung der aggres­
siven Pläne der westdeutschen Militaristen und Revanchisten sowie jeg­
licher imperialistischer Abenteuer.

Auch die verbrecherische Aggression der USA gegen das tapfere viet­
namesische Volk ist zum Scheitern verurteilt. Die Deutsche Demokrati­
sche Republik unterstützt alle Schritte der Sowjetunion, die sie in Über­
einstimmung mit der Regierung der Demokratischen Republik Vietnam 
getroffen hat, um der Aggression der USA in Vietnam ein Ende zu be­
reiten und den Frieden in Südostasien wiederherzustellen. Die Deutsche 
Demokratische Republik steht auch weiterhin fest an der Seite der Demo­
kratischen Republik Vietnam und erklärt ihre Solidarität mit dem Be­
freiungskampf des vietnamesischen Volkes. Sie wird alles in ihren Mög­
lichkeiten Stehende tun, um die Demokratische Republik Vietnam all­
seitig zu unterstützen.
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